
Protokoll: 

 

Beigeordneter Flöck führt aus, dass der Ortsbeirat Rübenach für die Abrechnungseinheit Nr. 7 mit 

mehrheitlichem Beschluss einen Stadtanteil von 40% erstrebt. 

 

Die Fraktionen SPD, Bündnis 90 / Die Grünen und die Linke stellen den im Informationssystem 

einsehbaren Änderungsantrag und begründen diesen.  

 

Die CDU-Fraktion spricht sich grundsätzlich gegen die Einführung von wiederkehrenden Beiträgen 

aus und kündigt daher an, sich zu enthalten.  

 

Die WGS-Fraktion stellt den Änderungsantrag, den städtischen Anteil auf der Karthause auf 60 % 

anzuheben und begründet diesen. Sie kündigt an, dem Änderungsantrag der Fraktionen SPD, Bündnis 

90 / Die Grünen und die Linke zuzustimmen, den Beschluss im Gesamten aber abzulehnen. 

 

 

Die FW-Fraktion kündigt ebenfalls an, dem Änderungsantrag zuzustimmen, die Vorlage als solches 

aber abzulehnen. 

 

Die AfD-Fraktion erklärt ihre Ablehnung der Beschlussvorlage.  

 

Beigeordneter Flöck gibt zu Protokoll, dass im Falle einer Zustimmung des Änderungsantrages der 

Stadtrat auf ihm möglicherweise zustehende Einnahmen verzichte. 

 

Herr Michels (Ortsvorsteher Arenberg / Immendorf) teilt mit, dass der Ortsbeirat eine Erhöhung des 

Stadtanteils in zwei Abrechnungsgebieten um 5 % fordere. 

 

Die FDP-Fraktion erklärt, dass sie dem Änderungsantrag zustimmen und den Beschluss als solchen 

ablehnen werde. 

 

Der Änderungsantrag der WGS-Fraktion wird bei 6 Ja-Stimmen, 22 Gegenstimmen und einigen 

Stimmenthaltungen mehrheitlich abgelehnt.  

 

Dem Änderungsantrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90 / Die Grünen und die Linke wird mit 30 Ja-

Stimmen und 15 Stimmenthaltungen zugestimmt. 

 


